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testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr ausgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt. Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

30 . jatn -gang
Württemberg

Stuttgart , 10 . Dez . Mau will
jetzt wissen , daß als Termin für die Land¬
lagswahlen der 28 . oder 29 . Jan . n . I .
in Aussicht genommen ist .

Aus W ürt , em b er g , 10 . Dez . M hr-
fach ist in dir Presse davon die Re^e ge
wesen, Oberbürgermeister Hegelmaür in Heil-
brynn beabsichtige, sich als Landt .rgskandidat
ausstellea zu lassen. Auf eine private An¬
frage hat Hegelmaier , wie man mitteilt , aller¬
dings erklärt, daß er unter Umständen kandi¬
dieren werde. Gleichzeitig versicherte er , er
werde im Falle einer Wahl weder der deutschen
Partei noch der sogenannten Landespartei bei¬
treten . Im wesentlichen acceptiere er das
Programm der Volkspartei , mit Ausnahme
etwa des Punktes, der die Trennung von
Staat und Kirche verlangt, wofür er sich n cht
erwärmen könne. Da eine der wesentlichsten
Forderungen der Volkspartei in der Beseiti¬
gung der Lebenslänglichkcit der Ortevorsteher
besteht, so muß — wie auch sonst bestätigt
wird — Hegelmaier sitzt als Gegner der
Lebenskänglrchk' it betrachtet werden .

Calw , 10 . Dezbr. In Anwesenheit
des Präsidenten v . Leibbrand ausSlutt -
gart berieten vorgestern die bürgerlichen
Kollegien über eine Korrektion der Alt¬
burger Steige. Die Straße verbindet die
Oberamtsstadt mit dem oberen Wald und
weiterhin mit dem Enzthal. Wegen ihrer
großen Steigung (bis zu 17 Prozent) ist !
sie aber für schwere Fuhrwerke unbefahr - !
bar . Nach dem von Straßenbau -Inspek¬
tor Fleischhauer ausgearbeiteten Projekt
erhält die neue Straße 5 Prozent Stei¬
gung. Die Kosten belaufen sich auf 87 000
Mark, wovon der Staat 33sts ° /o über¬
nehmen würde . Die übrigen Kosten müs¬
sen von den beteiligten Gemeinde » und
der Amtskorporation aufgebracht werden .
Ein endgültiger Beschluß über die Aus¬
führung soll demnächst gefaßt werden .

Calw , 7 . Dez . Stadtschultheiß Haffner
(deutsche Partei ) hat dem „ Schwab. Merk .

"
zufolge eine Kandidatur für den Landtag !
wieder angenommen . ^

Tübingen , 10 . Dez . Unter dem !
Vorsitz des Landgerichtsrats Kohlhund
wurden heute die Schwnrgerichtssitzungen
des IV. Quartals eröffnet . Der erste
Fall betraf den Schneider Wilhelm Hirn
von GräfenhausenO .A . Neuenbürg, welcher
wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit
mit 5 Monaten Gefängnis bestraft wurde ,
Im zweiten Fall war der ledige Zimmer¬
mann Martin Digel von Rottenburg der

Brandstiftung im Sinne des H 308 des
St .-G . -B . angellagt. Er hat einen Stroh¬
haufen im Wert von etwa 100 Mt. , der
am Fußwegzwischen Wankheim und Rotten¬
burg saß und der Witwe Bauer in Wank¬
heim gehörte, in der Nacht p.om 11 . bis
12 . Nov . 1894 angezündet und vernichtet .
Die Strafe lautet auf acht Monate Ge¬
fängnis.

Knittling en , 7 . Dez . Zwei schöne
Seelen sind die beiden Brüder Friedrich
und Christian Blankenhorn von hier .
Beide sind Witwer und steh n in den
50er Jahren . Ersterer wurde im Juli
d . I . zu 2 ^/4 Jahren Zuchthaus wegen
Verbrechens wider die Sittlichkeit verur¬
teilt. Letzterer, welcher schon einmal 5
Jahre wegen Brandstiftung abgesessen,
wurde ebenfalls wegen Sittlichteitsver-
brechen verhaftet , und ans kgl . Amtsgericht
eingeliefert .

Tuttlingen , 9 . Dez . Die Errichtung
eines Elektrizitätswerks in hies . Stadt
ist nun endgiltig beschlossene Sache. Die
gesammte Herstellung und der Betrieb
desselben ist der Maschinenfabrik Eßlingen
übertragen : es werden die Gesamtkosten
auf 290 000 Mark berechnet. Die Stadt
bleibt innerhalb der 6 nächsten Jahre
Abnehmerin der elektrischen Kraft für
Straßenbeleuchtung und für die Pump¬
station der neuen Wasserleitung . Wenn
nach 6 Jahren sich gewisse Bedingungen
über Amortisation und Rentabilität er¬
füllen , geht das Werk um den jeweiligen
Buchwert in das Eigentum der Stadt
über.

Rundschau .
Wörishofen , 10 . Dez. (Ein in¬

discher Prinz .) Großes Aufsehen er¬
regt gegenwärtig dahier der Maharaja
Syajroo -Gaitwar von Baroda (am ara¬
bischen Meer .) Dieser indische Prinz kam
am 23 . Nov . hier an mit seiner Gemahlin ,
seinem Leibarzt Shamfudin Snlemani ,
einem zweiten englischen Arzt und zwei
Dienern , ferner einem Vetter des Prinzen
mit seiner Frau nebst Dienerschaft . Der
Prinz und die Prinzessin sind von kleiner,
gedrungener Gestalt, von hellbrauner Haut¬
farbe , haselnußbraunen Augen und raben¬
schwarzem Haar. Der Prinz ist 32 Jahre
alt , von sehr hübschem Aeußern und sehr
heiter , die Prinzessin etwas blaß , sehr
niedlich und hat die Stirne mit einer
Tätowirung verziert , doch nmß man dabei

nicht gleich an eine ganze Märchenillustra¬
tion denken . Sämtliche Personen dieses
Hauses sprechen nur englisch ; sie gehören
der muhamedanischen Religion an . Der
Mahajara ist einer der reichsten indischen
Fürsten . Er hat ein fabelhaftes Einkom¬
men, die besten Jagdgründe Indiens, die
schönsten Elefanten , deren einer oft
einen Wert von 40000 Mark repräsen-tirt Er ist schon seit einem Jahr in
Europa auf Reisen . Die Prinzessin meint,es wäre doch bald an der Zeit , nach der
indischen Heimat zurückzukehren, wo fünf
allerliebste kleine Prinzen ihrer sehnlichstwarten.

Frankfurt , 10 . Dez . Der Bankier
Schwahn , der im Jahre 1887 nach Unter¬
schlagung von 850000 Mt . durchgcbranntwar und vor Jahresfrist in Transvaal
entdeckt wurde , erhielt von der Straf¬kammer 5 Jahre Gefängnis wegen Unter¬
schlagung. Seine Aburteilung wegen be¬
trügerischen Bankerotts wird später er,
folgen.

Kassel , 8 . Dez . Wie der „Frankfurter
Generalavz .

" von hier meldet , ist am Neubau
des hiesigen Kreishauses ein Gerüst eingestürzt.
Sämtliche auf dem Gerüst beschäftigte Maurer
stürzten in die Tiefe. Drei von ihnen sind
lebensgefährlich verletzt .

Speyer , 9 . Dez. Geheimer Kommer¬
zienrat F . R . Krupp in Essen hat soeben dem
Baufonds der Retscher (Protestations) - Kirche,dem großartigen Werke opferwilliger Prote¬
stanten , 5000 Mark zugehen lassen.

Berlin , 10 Dez . Der Reichskanzlerübermittelte dem Präsidenten des Reichs¬tags einen Antrag des ersten Staatsan¬walts des Berliner Landgerichts , worin
die Genehmigung des Reichstags zur Straf¬
verfolgung der sozialdemokratischenReichs¬
tagsabgeordneten nachgesucht wird , die inder Sitzung am 6. Dez . bei dem Hoch aufden Kaiser sitzen gebliebensind. DieAnklagewird auf Majestätsbeleidigung lauten.Berlin , 8 . Dez. Die „Nordd . Allg.Ztg.

" leiiartikeltüber die Umsturzvorlage und
führt aus es handle sich bei diesem Gesetz
nicht um die Erstickung der sozialdemokratischen
Bewegung, sondern darum, die wichtigstennationalen Einrichtungen und Sitten , Monar¬
chie , Armee, Religion und Familienleben
gegen Ausschreitungen einer Propaganda, welchemit den berechtigten Bestrebungen irgend wel¬
cher Partei auch nicht das mindeste zu tHunhaben, bester zu schützen als bisher . Die
„Kreuzzeitung"

bespricht ebenfalls die Um¬
sturzvorlage. Sie hat gegen .die Vorschläge



590

des Gesetzentwurfs nichts einzuwenden , erwartet
jedoch von seinen Wirkungen , wenn er Gesetz
werden sollte, nur wenig . Die Sozialdemo¬
kratie werde Mittel finden , die Klippen des
Gesetzes zu umschiffen. Die „ Kreuzzeitung "
schließt : Nur wirkliche , von christlichem Geiste
getragene soziale Reformen können Besserung
bringen . — Die „Post" bezeichnet die Mel¬
dung der Presse, wonach die äußere Ursache
der Umsturzvorlage die bekannte Rede Lieb¬
knechts nach der ErmordungCarnots gewesen,
für unrichtig. Die Vorarbeiten zur Umsturz¬
vorlage seien bereits im vergangenen Winter
von Caprivi angeordnet worden .

Schneidemühl , 10 . Dez. Die Ent¬
schädigung für die von dem Brunnenunglück
Betroffenen ist' auf 366168 Mk . festgesetzt .
Der Betrag wird durch eine „Brunnenlotterie " ,
sowie durch eine Anleihe von 30 000 Mark
aufgebracht werden .

L o k cr L e s .
8 W-ildbad , 11 . Dezbr . Wie wir !

vernehmen , wurden , wie im Lank der letz- j
ten Jahre , auch in jüngster Zeit wieder
von einer in Spanien befindlichen Schwind¬
lerbande Versuche gemacht, Betrügereien
in größerem Umfang zu verüben . Diese
Betrüger schicken in der Regel Briefe an
die zu schädigenden Personen (auch in un¬
sere Nachbarbezirke Calw , Nagold und
Freudenstadt sind solche Briefe gekom-

men) und sprechen darin von Schätzen ,
welche sie angeblich in der Nähe des Wohn¬
orts des betreffenden Adressaten versteckt
oder vergraben hätten und welche unter
Mitwirkung des Adressaten gehoben wer¬
den sollen , falls letzterer ihneneinc
bestimmte Geldsumme nach Spanien
schicken oder bringen würde .

Da es leider immer noch vorkommt,
daß Leichtgläubige auf diesen Köder an-
beißen und ihr gutes Geld auf Nimmer¬
wiedersehen nach Spanien schicken, so möch¬
ten wir vor den bezeichnet? » Betrügereien
warnen und zugleich darauf Hinweisen,
daß es sehr im Interesse der Verfolgung
jener Schwindler läge , wenn der Empfän¬
ger solche „ spanische Briefe " der Gerichts - l
oder Polizeibehörde übergeben wollte.

Weihnächte«» rückt immer näher, und
damit tritt an viele Eltern die Sorge um die
richtige Wahl der Weihnachtsgeschenke immer
dringender heran - Wenn wir nun als sehr em¬
pfehlenswerte Geschenke für Kinder über drei
Jahren die Richterschen Anker - Steinbai »-
käste«» nennen , so sind wir uns wohl bewußt »
daß wir dadurch auf keine Neuigkeit hinweisen-
Das ist aber gerade der große, und seltene Vor¬
zug dieses gediegenen Spiel - Beschäftigungs¬
mittels , daß es nicht veraltet , Durch die ssinn-
reichen Ergänzungsordnungen bleiben die Anker¬
steinbaukasten stets neu, da jeder Ergänzungs¬
kasten neues bringt : ja die alten Kasten können
durch diese Einrichtung immer wertvoller und
unterhaltender gestaltet werden. Es würde zu
weit führen , wollten wir dis vielen Vorzüge dieses
Spielmittels hier näher besprechen , wir ver¬
weisen auf die von ver Firma F . Ad Richter
und Cie . in Rudolstadt zu beziehenden illustrierte
Beschreibung, und vor allen Dingen auf die
Ankersteinbaukasten selbst : ihre herrlichen Bau¬
vorlagen sind die beste Empfehlung.

M MM
MM ,

MM ckOWlt
vertlWlI.

Eine herrliche Beigabe zu Weihnachtsgeschenken ist
ein O » vtoir mit voering' s 8eike mit äer Lule . Diese
Cartdns . welche 3 Stück der unübertreflichen vosring's
Zeile mit äer Luis enthalten , sind hochelegant ausge¬
stattet, und erweisen sich wegen ihrer Eleganz und
Farbenpracht als ein Geschenk, das ebenso repräsen -
tabel wie vornehm, ebenso nützlich wie jedermann will¬
kommen ist . Trotz der brillanten Ausstattung ohne
Preiserhöhung zu haben in Wildbad bei A . Held ,
Fr . Schmelzte , Kaufmann Kappelmai « ,» .
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bringen und bitte um geneigten Zuspruch

Hochachtungsvoll

neben dem Gasthaus z . , ,Ltern ."

M-
W8i ^ 'disdlli' 1895

8
8
W

§ß
I

AüeLn?ll/r§5/r-
M/ke/r^ (2 t tO)

E
ß
»
W
E
ß
«

mit nnä okns Uawsns - ^ .n1ärnvk
in oiokaobsr bis koinstvr ^ nskäb-
rnng iiskert prompt nnä billig

6dr. VWrstts
Luobclrucrksrei .

s
^ ) eiokks !tigs8 Uusterbuob liegt rar hV

ßH gell . Linsiobt suk. H

M



591

W i l d b a d .

Dekcrnntmclchung
betreffend die Bürgerausschußwahl .

Nach Art . 9 und 75 des Gesetzes vom 21 . Mai 1891 betreffend die Ver¬
waltung der Gemeinden, Stiftungen und Amtskörperschaften hat von dem Bürger-
ausschuß die Hälfte auf 31 . Dezember 1894 auszuscheiden und zwar die Herren :

Güthler , Karl , Flaschnermeister,
Kappelmann , Louis , Kaufmann ,
Treiber , Christoph , Feilenhauer,
Kuch , Fritz , Zimmermeister ,
Schmid , Wilhelm , Holzhauer,
Riexinger , Gottlob , Schreinermeister ,
Schmid , Friedrich , Pflästerermeister ,

und es sind daher auf die Dauer von 4 Jahren 7 Mitglieder zu wählen.
Die Austretenden sind wieder wählbar
Wahlberechtigt und wählbar sind nach den Bestimmungen des Gesetzes

betr. die Gemeindeangehörigkeit vom 16 . Juni 1885 (Reg. - Bl . S . 257 ) Art . 12
ff . mit den hienach bezeichneten Ausnahmen diejenigen männlichen Bürger , welche
im Gemeindebezirk wohnen , das fünfundzwanzigste Lebensjahr zurückgelegt
haben und daselbst Steuern aus einem der Besteuerung dieser Gemeinde unter¬
worfenen Vermögen oder Einkommen oder wenigstens Wohnsteuer entrichten . Den
im Gemeindebezirk wohnenden stehen Diejenigen gleich , welche in der Gemeinde
mit Staatssteuer aus Grundeigentum , Gebäuden oder Gewerben im Mindestbetrag
von 25 Mk . veranlagt sind. Dauernd ausgeschlossen von der Wählbarkeit
(nicht auch vom Wahlrecht ) sind nach 8 31 des Strafgesetzbuches alle zu einer
Zuchthausstrafe verurteilten Personen.

Zeitweise vom Wahlrecht und von der Wählbarkeit ausgeschlossen
sind diejenigen Bürger :

1 ) welche unter Vormundschaft stehen ;
2) welchen die bürgerlichen Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur Bekleidung

öffentlicher Aemter aberkannt worden sind , während der Dauer des Berlusts dieser
Rechte oder welchen die bürgerlichen Ehrenrechte und die Dienstrechte durch ein
nach der früheren württembergischen Gesetzgebung ergangenes lUtheil entzogen
worden sind , so lange diese nicht wieder hergestellt sind ;

3) gegen welche wegen eines Verbrechens oder Vergehens das Hauptverfahren
eröffnet ist , wenn nach Entscheidung der Strafkammer des Landgerichts als wahr¬
scheinlich anzunehmen ist , daß die Verurtheilung die Entziehung der Wahl- und
Wählbarkeitsrechte zur Folge haben werde ;

4) über deren Vermögen der Concurs eröffnet ist, während der Dauer des
Verfahrens ;

5) welche — den Fall eines vorübergehenden Unglücks ausgenommen — eine
Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln beziehen , oder im laufenden oder letzt-
vorangegangenen Rechnungsjahr bezogen und diese zur Zeit der Wahl nicht wieder
erstattet haben ;

6) welche, obwohl sie mindestens 4 Wochen vorher speziell gemahnt wurden ,
mit Bezahlung der vorstehend in Absatz 2 bezeichneten Steuern aus einem der letzt -
vorangegangenen 3 Rechnungsjahre mehr als 9 Monate nach Ablauf des Rech¬
nungsjahres, in welchem dieselben fällig geworden sind und auch keine Stundung
dafür erhalten haben , noch ganz oder teilweise im Rückstand sind, bis zur Berei¬
nigung des Rückstands ;

7 ) welche wegen verweigerter Annahme oder verweigerter Versetzung eines
Gemeindeamts vom Gemeinderat der gemeindebürgerlichen Wahl- und Wählbar¬
keitsrechte für verlustig erklärt worden sind (Art. 18) auf die Dauer dieses Berlusts .

Von der Wählbarkeit sind nach Art. 9 des Gesetzes vom 21 . Mai
1891 ferner ausgeschlossen :

Die Mitglieder des Gemeinderats und die auf Lebensdauer oder auf einen
festbestimmten Zeitraum angestellten Gemeindebeamten .

Die Liste über diese wahlberechtigten Personen ist von heute an
auf dem Rathause zur Einsicht aufgelegt.

Einsprachen gegen dieselbe, sei es wegen Ucbergehens eines Wahlberechtigten
oder wegen Aufnahme eines Nichtwahlberechtigten sind bis zum 19 . d . M . bei dem
Gemeinderat vorzubriugen .

Die Versäumniß dieser Frist zieht für den in die Wählerliste nicht Aufge-
uommenen den Verlust des Stimmrechts für diese Wahlhandlung nach sich , es wäre
denn , daß der Wahlberechtigte aus offenbarem Versehen der Wahlkommiisson nicht
in die Wählerliste ausgenommen wurde.

Die Wahl selbst findet am
Freitag den 21 Dezember d . I

auf dem Rathause vor der Wahlkommission von S—12 Nhr Vormittags statt.
Die Abstimmung geschieht geheim . Jeder Wähler hat persönlich einen Stimm¬

zettel in die Wahlurne niederzulegen , aus welchem die Gewählten bezeichnet sind .
Wenn an dem festgesetzten Wahltage nicht mehr als die Hälfte der Wahlbe¬

rechtigten absiimmt, muß zur Fortsetzung der Wahl ein neuer Termin anberaumt
werden .

Den 11 . Dezember 1894 . Stadtschultheißeuamr :
Bätzner.

Stadt Wildbad .

Brenn- und Kleinnutz¬
holz -Verkauf

am Samstag den 15 . Dez . d . I .
vormittags 11 Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad
a) Brennholz :

Meistern , Abt . 4 . I Schillereiche :
83 Rm. tann. Prügel II . El.
17 „ „ Reisprügel

Leonhardswald Abtl . Spahnplatz
2 Rm . eich . Prügel II . El.

51 „ tann . „ II . El .
3 „ „ Reisprügel

Leonhardswald Abt . lies Rücken¬
teich Abt . 12 o Baumweg :
11 Rm. tann. Prügel I . El.

181 „ „ „ II . El.
13 „ „ Reisprügel

S o mmers berg , A bt . 2e Schleifw eg:
12 Rm. tann . Prügel II . El.

1 , , , , Reisprügel .
Somm e rs b e rg A bt. 7 o Metzen riß

1 Rm . eich . Prügel II . Cl .
1 „ buch . „ II . El.

54 „ tann . „ II . El.
3 „ „ Re sprügel

Scheidholz aus I Meistern :
3 Rm. eich . Prügel

14 „ tann . „ II . Cl .
1 „ „ Reisprügel.

b ) Kleinnutzholz :
Leonhardswald , Abt . 11 e und s
Rücke nteich , Abt . 12 a Baumweg :

99 St . Werkstangen I . - 1V. Cl.
345 St . Hopfenstangen I .—III. Cl.
287 St . Rcisstangen I .—IV . Cl .

Sommerberg , Abt . 2 Schleifweg :
25 St . Hopfenstangen I .—III. Cl.
10 Reisstangen II . und III . Cl .

Sommer berg , Abt . 7 Metzen riß :
33 St . Werkstangen III . und IV. Cl.

149 St . Hopfenstangen II . und IH . Cl.
160 Reisstangen I . —III . Cl.

Den 6 . Dez . 1894 .
Stadtschultheißenamt :

Bätzner .

Revier Simmersfeld .

Stammholz -, Stangen-
u. Brennholz -Verkauf.

Am Samstag den 15. Dezember ,
vormittags 11 Uhr

im „ grünen Baum " in Ettmannsweiler
aus den Staatswaldungcu : IV 16 Hunds¬
kopf, V 2 Kaltenbachhalde und vom Scheid¬
holz :

1 Buche mit 1 Fm. , 61 Wagnerbirken
mit 9 Fstiw (bestellt) , 183 Scheidhvlz -
stämme mit Fstm . : Langholz 13 I Cl . ,34 II . Cl . , 25 III . Cl . , 35 IV. Cl . ,4 V . Cl . ; Sägholz : 15 I. , 4 II . , 3
III . Cl . , 60 buch , und birkene Wagner¬
stangen (bestellt) ; Fichtenstangcn : 140
Dcrbstangen , 1325 Hopfenstangen I.
bis III . Cl . , 1351 dto . IV . und V . Cl.
Weißtannenstangen: 4022 Hopfenstang.
I .—III . Cl . , 4698 IV . u . V . Cl . ; 19945
Floßwieden. Ferner Rm. : 4 tanueue
Scheiter, 34 dto . Prügel , 88 Rm. dto.
Anbruchholz ; sodann 5 Rm tannene
Prügel und 17 Rm . dto . Anbruchholz .
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O - ÄlÄLitsriS - 'M '
ArG « . , I ^kSlLSN . VI.2LÄ

HQ ^ sLial ^ULLAS -
auch habe ich ein schönes Sortiment

SpisI - Wsk - sn uncl Okk ' istbsum - Vsi '^ isk- unZfsn
und bitte um geneigten Zuspruch .

! . Vl 'GibSl '
, LoniZ - LLrlstr .

L
sind in diesem Monat bei

x , ^ LslälSQSr
in I' FonLksim zu machen , besonders in

ÜLU8lm1tui1K8 - 6ltzK6N8tAM6N
Artikel zu Visiknsvkis - kssvksnksi , in größter Auswahl .

13 Rm .
ÄkuMi - Knüppel - und

Zchcithvp
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hat zu verkaufen
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Calmbach
Wegen Erkrankung meines Mädchens

suche ich zum sofortigen Eintritt ein
ehrliches , fleißiges

Mädchen
das auch melken kann.

_ Kathrine Mick -

Iruchtbrannlwein ,
3jährigen , für dessen Reinheit garantiert
wird , empfiehlt "

>r . Wiköbrcett .
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MVL145 . Xsisersin .

— gegründet 1836 —
empfiehlt aus seinem mit allen Neuheiten reich ausgestatteten Lager die nach¬

stehenden Artikel als geeignet für
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Iieii »iioIieiie Hiei «iee8taiie , äausrdakts Dualitäten ,
in Donis, Lbeviot nnä Diagonal , in allen inoäsrnsn Darben,
äas Meter « « iDIx ., Mir . 1 .1« , I SS , 1.4 « , 1.7 « , S .
8vii ^v» e « e i- eiii >v« llviiv 8t « Ne , statt nnä gsinnstsrt ,
äas Meter S « i? tK ., Alk . 1 - , I SS , 1.S« .
LdtkeilnuL lür Vootvvtiou.

Drosss ^ nswabi in 3 » vIi «II , 0 »N«8, irexelllllällteill ,
1t » <lii >iinteli >, 1I »> ii «1ii« :! iiteli >, i ' liistriijrielreii ,
unci i? lil8vlilri r»» en , 11«8tiillie8 , Mei ^ eiilrlei
«iee » , Iliiteeräelreii , LI «» ««» , L »I1 Vi » -
Iiänxeii , Ir >ii <1ei- Ir I «i«I « in , Ir iI» »Ie l- ^I iiiit « I n ,
Irin, !»«I> 1 n > ii <xeii n s v .
n « 8tülllv ans reinwollenen 8toüsn in rnoäernsn L.nskükr-
ungsn in allen neuen warben , sowie in sobwarr von

S « Mir . an.
MvrK «llI <Iei «ierans sobwsren gtoiksnvonMir . 7 .F « an.
Ilnteerveirv ksrti^s , Mir . S , 3 , 4 , S , « nnä buksr .

Dins grössere ^ vsabl ISiiiteemäiitel , irivireii ,
IkeKeii Mäntel , M » nteiet8 , ILiniiee Mäntel ,

D « 8tnnie8 , MarKenirieilive n . s . w . sinä rn ausssr -
zswöknliob billigen kreisen LnenvirKe8etLt .
rin 'üoltgkeviri 8>ml als LU88kl -gkvöknIieb billig -.
8vll ^v» I-Le 8ei «ien «I» NlkI8te , äanerbakts Dualität ,
in bübsobsn Unstern , äas Ustsr Mir . S .SS .
8eiin » riee i ein8vi «! en « Velevtlne soliäe Qualität ,

äas Meter Mir . S .SS .
8vlin » erk ^ rein8vi4ene 8ne » Ii , sobwsrs Dualität ,

das Meter Mir . S .7S .
iD »ri » Le 8vi4en <i»NIN8lv in grosser Musterauswabl ,

äas Meter Mir . S .7S , 3 .— , 3 .S « , 4 .—.
Meiirnvirte A?vnKee8 unä 1?vnl »e <i8 in bübsobsn
nioäernsn Unstern , äas Meter Mir . 1.SS , 1.8 « . S .S « , 3 .—.

Dis AbtbsilnnAsn kür Veriiänxe I *« etiören nnä
Veupiviie , Mei8e4eelren , sowie kür ^ Vvi88v » een
sinä init vielen Dsubsitsn auk äas reiobkaltißstv ausAS-
stattst .

» L
^ .nrabl nütsliober Ds^ snstänäe kür VR eilin » ellt8 tie -
8viienire als :

4 ii>s, Ire „ tiieliei , II -i,i8 ii,,,i Liee8viine «en »
«eiäene 8viineLen , Mina «r8 «iineLen,8iiit »ien -
I l lir>rp «8, 8ei «ienv nii 'i M»il -Hvii » rxe8 , l en
iiii - <l8 , Onviiene ^ , H n8vli «n , en ^ iilsl liv Xrniel
1tn >8. ZsipP8 »eiien re .

kokvn knappen Maaßes sowie keslv von KIsitI «ns1okken,8 « itIsns1oGksn, Vksiss -
«,s »» en , kuxltins u s w sind während des Weihnachs -Verkaufs täglich zu sehr billigen
Preisen zum Verkauf aufgelegt .

Muster sowie Aufträge von 2V Mk. an werden portofrei versandt

Redaktion. Druü und Verlag von <L b r . Wildbrett in Wildbad. sMit einer Beilage )
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